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1640 November 10 . A

SCHREIBEN VOM [GERICHTSHERRNVON BUONAS] , HEINRICH LUDWIG VON
HERTENSTEIN, AN ALT AMMANN[UND DERZEITIGEN STAB¬
FÜHRER DER STADT ZUG] BEAT II . ZURLAUBEN UND STATT¬
HALTER KONRAD BRANDENBERG, BEIDE STADT- [UND AMTS] -
RÄTE, ZUG

"Nächtigen ahents umh 10 Uren nachts sind dry miner Grichtslüten als
Jacob Holtz und Hans Schlumpff der Sigrist [ von Risch ?] Osli Gügler zu
mir gen Lucern körnen , das ich an der ruw was , als sy mir aber antzeigt
ein Amman und all Vier Grichtslüten [ von Buonas ] uf hüt für Ratht ta¬
get sye zu Zug onfelbar zu erschinen , sy aber nit wüssen , was es sye,
oder sich zu verhalten haben , wie billich mich hierab entsetzt , das
ein grosser ingriff miner Grichtsherligkheidt , wegen nachtheil unli-
denlich , mines Grichts underthonen Eydt vermag , das sy einem H. Amman
zu Zug schweren deren von Hertenstein Grichtsherligkheidt one abruch
und schaden , die sach wie billich miner g . Obrigkheidt [ Schultheiss
und Rat von Luzern ] klagt , sy sich auch verwunderten , darum dis bili-
gende schryben mir geben , demselbigen Gliebts Got wird nachkommen , das
danne ich hienacht spadt härkommen Ursach ettliche Sachen hie , die mir
Vonnötten morgens nach dem Gotsdienst widerum gen Lucern muos , dessen
mine hochehr [ ende ] H. brichten wollen . Hab damit und miner hochehr [ en-
der ] H. wellen Vernemmen , wann die glegenheidt doch aber vor Donstag
[den 15 . November ] nit müglich , ich erwart ettwas antwurt"
"J ch AchAyben Jme Hinwidekumb den besticht gettkigen Vekiaû -i : und Rathe ich noch¬
malen , daA esi khönfätige wachen, ein Tag hie euchyne , hat mien vorhin angedütet,



Aye Jme ein RathAgeAandien bewilliget , dunkht mich oben nit guot : möchte . AonAten
ein VeAlhnuwten Schwägerin mit Nemmen

1) Zum vorliegenden Streit zwischen Ammann bzw . Stabführer und Rat der
Stadt Zug und Heinrich Ludwig von Hertenstein s . Schloss Buonas 189 - 190.

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben.
AH 89 , 247
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